
Sonne im Skorpion

(16.11. bis 16.12.2024)
 

Der Sternenraum des Skorpions

Nicht wenige Menschen fürchten das Skorpionische und 
denken vor allem an den Stachel des Skorpions, der 
plötzlich und unerwartet - und manchmal auch giftig - 
zuschlagen kann. Und im Sternenraum Skorpion geht es 
nicht leicht zu, so viel ist gewiss. Denn Menschen, die 
unter diesem Einfluss stehen, möchten vieles im tiefen 
Gefühl, im tiefen dunklen Wasser, erfahren und bis zum 
Grund ausloten. Erst dann, wenn dieser Grund erreicht 
ist, entsteht in einem Skorpion-Menschen ein 
befriedigendes Gefühl.

Auch im Sternenraum des Skorpions existieren bestimmte astronomische Objekte, die diese 
besondere Qualität bewirken und zwar ziehen uns kleine Schwarze Löcher („Mikroquasare“) zum 
einen hinaus aus dem Alltäglichen in die Weite des Raums, um uns dann mit ihrer Feuerkraft hinein
in die Tiefe zu verleiten, ins tiefe Fühlen, und damit natürlich in unseren eigenen Innenraum. Dies 
ist also die Anziehungskraft, unter der Wesen mit Skorpion-Eigenschaften stehen und dadurch 
werden häufig auch extreme Erfahrungen gemacht, für die jede Seele sich von Zeit zu Zeit immer 
wieder einmal entscheidet. Vielleicht ist es auch nicht so verwunderlich, dass Menschen in dieser 
Erfahrungsebene nicht unbedingt immer ausgeglichen sind und auch einmal sich ihres Stachels 
erinnern. Doch, wie das Tier Skorpion in seiner dunklen Zuflucht, ziehen sie es generell vor, bei der
Erkundung ihrer tiefen Wasser einfach in Ruhe gelassen zu werden.



Die skorpionische Anziehungskraft der Tiefe 

Ganz unbedarft könnte man sich fragen, wozu Extrem-Erfahrungen und profundes Ausloten 
überhaupt gut sein sollen. Die generellste Antwort auf diese Frage lautet wohl, dass es 
Bewusstseine prinzipiell dazu treibt, Erfahrungen zu machen, und die wahren Erfahrungen sind 
nicht oberflächlicher oder mentaler Natur, sondern herausfordernde Erfahrungen im tiefgründigen 
Gefühl. Der Skorpion nimmt sich also dieses Themas an, wobei ihm die Anziehungskraft der 
Herrscher seines Sternenraums, die kleinen Schwarzen Löcher, entsprechendes 
Durchhaltevermögen sowie - feurigen - Mut verleihen, in daraus entstehende seelische 
Umwälzungen einzutauchen und sie auszuhalten.
Im Skorpion-Einfluss können also sowohl extreme Erfahrungen gemacht als auch wieder aufgelöst 
und erlöst werden.

Erlöster und unerlöster Umgang

Jeder Sternenraum bietet uns eine ganz bestimmte Qualität, die wir als Seelen erlernen können, in 
der wir es auch zu einer Art Meisterschaft bringen können, aber genauso eine Vielzahl von 
Möglichkeiten, auszuweichen, sich zu verirren oder sich zu verweigern. Der Skorpion besitzt die 
nötigen Qualitäten, sich den eigenen Schatten zu nähern, in das eigene tiefe dunkle Gewässer zu 
schauen. Die Schwarzen Löcher seines Sternenraums liefern ihm den Antrieb und die Kraft dazu. 
Allerdings kann er auch sehr lange im sumpfigen Gelände seiner Gefühle herumstochern, ohne sich 
zu trauen, die wirkliche Tiefe anzugehen. Jedoch nur dort warten heilsame Erkenntnisse auf ihn, nur
dort gibt es Erlösung.

Ein Herumdümpeln nahe der Oberfläche wird wohl eher zu einer depressiven Neigung führen und 
das ist auch eine der latenten Gefahren des unerlösten Umgangs mit Skorpion-Einfluss, denn so 
folgen die betroffenen Menschen zwar ein wenig der Anziehung des Dunklen, aber nicht bis zu dem
erlösenden Punkt, wo sie wieder gestärkt an die lichte Oberfläche finden können. Doch gerade das 
ist sehr wichtig, denn das Dunkle kann auch so anziehend wirken, dass es zu einer Sucht wird, dass 
ein Mensch nur noch dorthin schauen möchte und ihm alles andere unwichtig erscheint. Auch in 
einem solchen Fall kann man davon ausgehen, dass wiederum der Punkt der Erlösung nicht erreicht 
wurde. Von einer solchen Stelle aus würde sich nämlich unser Blick automatisch wieder zurück ans 
Licht wenden und alles würde licht für uns werden.

Bei einer derartigen "morosen Dunkel-Sucht" bietet der gegenüberliegende Pol des Skorpions, der 
Stier, wertvolle Hilfe. Denn mit der Liebe zur Materie und mit der Erdung des Stiers kommen wir 
wieder in eine Erholung und Ruhe. Wenn der Skorpion überfordert ist von seinen 
Herausforderungen und Emotionen, so hilft ihm die Freude am einfachen Sein, die Freude an den 
materiellen Dingen und an der Kreationslust des Stiers.

Höhepunkte und allgemeine Tendenzen 

Eintauchen ins skorpionische Gefühl
Die Zeit der Sonne im Skorpion ist etwas Besonderes, denn zu keiner anderen Zeit steht uns ein 
derartiger Sog zur Verfügung, tief einzutauchen in unser Innenleben. Es lohnt sich also diejenigen 



Dinge, die wir schon immer einmal näher betrachten wollten in unserem Körper-Seele-System mit 
Meditationen, therapeutischen Arbeiten oder einfachem Versenken beim Kerzenlicht zu ergründen. 
Wir können dann auch erfahren, wie gut es tut, die Angst vor skorpionischen Abgründen zu 
überwinden und uns immer vertrauensvoller auf diese Gefühlstiefe einzulassen.
Am stärksten ist der Sog in die Tiefe natürlich, wenn sich um den Neumond auch der Mond im 
Sternenraum des Skorpions befindet (am 30.11. und 1.12.), denn dann werden sowohl unser 
Wesenskern als auch unser Gemüt davon bestrahlt. Auch die Zeit des Vollmondes ist etwas ganz 
Spezielles, denn dann steht der Mond gegenüber im Stier (am 14. und 15.12.) - eine Strömung, die 
uns in den Genuss, in die Liebe zur Materie bringen möchte.

Warum also nicht einen Tag lang dem Genuss frönen? - Was wir umso intensiver genießen können, 
wenn wir die Angst vor der skorpionischen Tiefe hinter uns gelassen haben.

Höhepunkte
• Gleichzeitige Opposition von Sonne-Uranus und Merkur-Jupiter am 17. 

und 18.11.: Wie stehen wir zur aktuellen Situation und Entwicklung in der Gesellschaft 
(Jupiter), wie ist es um unser Freiheitsgefühl (Uranus) dabei bestellt und was meint unser 
Verstand (Merkur) dazu?

• Uranus geht zurück in den Widder am 20.11.: Wir tauchen noch einmal für 
einige Monate ein die Energie der letzten sieben Jahre, und können uns fragen, welche 
Erkenntnisse und Erfahrungen aus dieser Zeit wir für unsere Weiterentwicklung brauchen.

• Mars wird am 6.12. rückläufig: Eine günstige Zeit, unseren Handlungsdrang 
ebenfalls zurückzunehmen.

• Konjunktion von Venus und Pluto am 7.12.;Wie können wir inzwischen die 
Geschehen der vier letzten Jahre und insbesondere den gesellschaftlichen Umbruch für uns 
annehmen?

Konstellationen und beherrschende Themen der einzelnen 
Wochen

Tage vom 16.11. - 18.11.2024 - 

Einfluss auf unsere engsten Persönlichkeitsanteile 

Unsere Sonne ist nun also Merkur in den Sternenraum des Skorpions nachgefolgt. Mit unserem 
Wesenskern und unserem Verstand und Kommunikationsqualitäten können wir weiterhin gut 
eintauchen in unser tieferes Gefühl, nachdem wir uns hoffentlich genügend im Ausgleich der 
Waage entspannen konnten. Venus im Schützen liefert von ihrer Seite unserem annehmenden 
weiblichen Teil genügend Kraft, um in die Gefühlstiefe einzusteigen, während unser männlicher 
Anteil noch durch Mars im Gefühl des Krebs beeinflusst wird.



Einzelne Konstellationen:

• 16.11. Venus Schütze Quadrat Mondknoten Fische/Jungfrau
• 17.11. Sonne Skorpion Opposition Uranus Stier 

Beherrschendes Thema

Wie frei können wir uns weiter entwickeln? - Sonne Opposition Uranus / 
Merkur Opposition Jupiter am 17. November
Die Opposition von Sonne und Uranus lädt uns ein zu einem kurzen Check, wo wir gerade stehen: 
stimmt dieser unser aktueller Standpunkt mit unserer Vorstellung von einer Weiterentwicklung in 
Freiheit überein? Und zwar sowohl auf persönlicher als auch auf gesellschaftlicher Ebene?

Gleichzeitig befindet sich schon Merkur in Opposition zu Jupiter (Höhepunkt am 18.11.) und in 
uns wird die Frage aufgeworfen: was sagt unser Verstand zu der aktuellen gesellschaftlichen Lage? 
Auch Mars steht mit 4° Abweichung immer noch einer Oppositionsspannung mit Pluto, so heißt es
also immer noch, all diese Überlegungen und Erkenntnisse in unseren Handlungs-
Entscheidungsprozess aufzunehmen.

In der Abbildung ist ebenfalls zu sehen, wie sich das Hexagon vom 1.11. langsam wieder abbaut, 
wobei die unterstützenden Verbindungen von Pluto-Uranus-Neptun noch eine Weile bestehen 
bleiben. 



Was bedeutet das für mich?

Der Zeitraum um den 17. November ist eindeutig wunderbar geeignet, um die verwobene 
Verbindung zwischen unserer persönlichen Entwicklung – indem wir bewusst unserem Weg folgen 
– und dem Thema ‚Gesellschaft‘ zu überdenken. Denn, auch wenn es manchmal zweifelhaft 
erscheint und wir nicht recht an unsere eigene Bedeutung dabei glauben wollen: WIR sind es, die 
die Gesellschaft entwickeln und mit unserem eigenen Sein und Wirken formen.

Und bei diesem Besinnen geht es nicht darum, pragmatisch zu denken: „Irgendwie passt es schon, 
irgendwie komme ich / kommen wir schon durch!“, sondern ruhig einmal in einer Vision aus dem 
Vollen zu schöpfen:
Beispielsweise mit der Vorstellung, alle Menschen in der Gesellschaft wären frei von finanziellen 
und anderen Zwängen und hätten die Möglichkeit, selbstbestimmt zu leben und ihre ganz 
individuellen Gaben und Talente freudig für sich und die Allgemeinheit einzusetzen. Mit etwas 
Vorstellungskraft können wir uns bewusst machen, wie wenig Raum dann für Konflikte wäre und 
welches Freiheitsgefühl und innere Freude herrschen würden.

Nun ist es dabei gar nicht so von Belang, ob diese Vorstellung genau so verwirklichbar ist. 
Vielmehr kann unser Verstand ab und an Visionen oder auch Utopien gebrauchen, die ihm dann als 



Wegweiser für unsere nächsten Schritte dienen können.

Vielleicht bekommt auch der eine oder andere beim Visions-Entwurf Lust, sich mit anderen 
Menschen auszutauschen zu diesen Themen – unserem merkurischen Anteil, der nicht nur denken, 
sondern auch sich mitteilen möchte, wird das sicher gefallen.

Woche vom 18.11. - 25.11.2024 

Einfluss auf unsere engsten Persönlichkeitsanteile 

Wie in letzter Woche bleiben wir von unseren Persönlichkeitsanteilen (siehe auch „Unsere 
Persönlichkeitsanteile) beeinflusst von der Sonne und Merkur im Skorpion, Venus im Schützen 
und Mars im Krebs. Mit unserem Wesenskern und unserem Verstand und 
Kommunikationsqualitäten können wir also gut eintauchen in unser tieferes Gefühl. Venus im 
Schützen liefert möglicherweise unserem annehmenden weiblichen Teil genügend Kraft dazu, 
während unser männlicher Anteil noch durch das Gefühl des Krebs beeinflusst wird.

Einzelne Konstellationen:

• 18.11. Merkur Skorpion Opposition Jupiter (R) Stier
• 20.11. Uranus → Widder
• 21.11. Venus Schütze Quadrat Lilith Jungfrau

Beherrschendes Thema

Uranus kehrt am 20.11. zurück in den Widder (bis April 2025)

Bei seiner Rückläufigkeit gelangt nun Uranus wieder in den Widder, wo er sich die letzten sieben 
Jahre lang aufhielt. Wir können also zu seinen Themen „persönliche und gesellschaftliche 
Weiterentwicklung in eine Freiheit“, im Widderfeuer erneut Impulse für uns suchen und finden. 

Ab April 2025 wird sich Uranus dann für beinahe sieben Jahre im Stier aufhalten, in einem Raum, 
in dem wir schon beginnen können, diese Impulse mit Liebe zur Materie zu realisieren (siehe auch 
Archiv „Uranus zurück im Widder“).

Woche vom 25.11. - 02.12.2024 

Einfluss auf unsere engsten Persönlichkeitsanteile 

Weiterhin bleibt es dabei, dass wir mit unserem Wesenskern und unserem Verstand (Sonne und 
Merkur im Skorpion) gut eintauchen können in unser tieferes Gefühl. Gleich zu Beginn der Woche



wird Merkur rückläufig, sodass wir uns gut mit unserem Verstand und unserer Austauschlust in die
Innenschau begeben können. Venus steht weiterhin in der Feuerkraft des Schützen, während Mars, 
also unser männlicher Anteil, noch durch das Gefühl des Krebs beeinflusst wird.

Einzelne Konstellationen:

• 26.11. Merkur → rückläufig
• 28.11. Venus Schütze Quadrat Chiron (R) Fische
• 01.12. Neumond Skorpion

Beherrschende Themen

Keine Angst vor dem rückläufigen Merkur!

Sicher kann es mal bedeuten, dass vielleicht Missverständnisse in der Kommunikation auftauchen 
in dieser Zeit. Wenn wir uns aber mit unserem Verstand und unserer Austauschlust etwas 
zurücknehmen und nicht darauf bestehen, dass in der Kommunikation unbedingt alles hervorragend
laufen soll, dann können wir recht gut damit zurecht kommen (siehe auch Archiv „Rückläufige 
Planeten 2024“). Es heißt also eher, bei Merkurs aktueller Rückläufigkeit vom 26.11. bis zum 
15.12. in der Ruhe und Innenschau zu bleiben.

Neumond im Skorpion

Wer sich dafür interessiert, wie der Mond auf uns einwirkt, der kann an diesem Tag sehr gut ein 
Gefühl dafür zu bekommen (siehe auch „Auf den Spuren des Mondes). Denn zum einen gelingt es 
uns bei Neumond mehr als sonst, in den eigenen Innenraum, in die eigene Tiefe vorzustoßen, zum 
anderen kann die tiefgründige Qualität des Skorpion noch „Einen drauf setzen“.

Woche vom 02.12. - 09.12.2024

Einfluss auf unsere engsten Persönlichkeitsanteile 

In der aktuellen Woche kommt es wieder zu Bewegungen bei den vier Gestirnen. Die Sonne und 
der rückläufige Merkur sind zwar weiterhin im Skorpion, Venus wechselt allerdings am 3. 
Dezember schon in den Steinbock und Mars wird drei Tage später rückläufig im Sternenraum des 
Krebses, wo er durch seine Rückläufigkeit noch längere Zeit verbleibt.

Einzelne Konstellationen:

• 03.12. Venus → Steinbock
• 04.12. Merkur (R) Skorpion Opposition Jupiter (R) Stier



• 04.12. Sonne Skorpion Quadrat Saturn Wassermann
• 06.12. Sonne Konjunktion Merkur (R) im Skorpion
• 06.12. Mars → rückläufig
• 07.12. Merkur (R) Schütze Quadrat Saturn Wassermann
• 07.12. Venus Konjunktion Pluto im Steinbock
• 07.12. Sonne Skorpion Opposition Jupiter (R) Stier
• 08.12. Neptun → direktläufig

Beherrschende Themen

Inwiefern kann der Wandel uns stärken? - Venus Konjunktion Pluto / Leistungsdreieck 
Sonne-Saturn-Jupiter am 7.12.

Venus begibt sich als erste im Gefolge der Sonne wieder in eine Konjunktion mit Pluto. Unsere 
annehmende weibliche Seite wird also über Venus als erste in diesem Winterhalbjahr wieder mit 
den Auswirkungen des Wandels für uns und die Gesellschaft konfrontiert. Aktuell steht Mars zu 
Pluto immer noch - mit einer Abweichung von 6° - in einer leichten Oppositionsspannung, sodass 
wiederum unsere männliche Seite mit in das Geschehen einbezogen wird.

Gleichzeitig mit der Konjunktion von Venus und Pluto findet ein recht strenges Leistungsdreieck 
zwischen Sonne, Saturn und Jupiter statt. Damit sind wir mit unserem ganzen Sein (Sonne) 
aufgefordert, genau zu überprüfen (Saturn), wie die Gesellschaft (Jupiter) sich uns gerade darstellt 
und wie sie für uns sein sollte, damit wir uns wohl fühlen können in ihr.

Einen Tag davor wurde der Planet Mars rückläufig. Wenn wir dieser Strömung folgen wollen, so 
heißt es, uns jetzt auch bis Ende Februar mit unserer Handlungsseite eher zurückzunehmen. 



Was bedeutet das für mich?
Konfrontation mit dem Umbruch in der Gesellschaft

Wie jedes Jahr seit Plutos Eintritt in den Steinbock fließt um den Jahreswechsel, wenn Sonne, 
Merkur und Venus mit Pluto in Konjunktion gehen, ein starker Energie-Strom zu uns, der uns ein 
ums andere Mal aufrüttelt (siehe auch Archiv „Der sensible Raum des Steinbocks“). Im Winter 
2020 / 2021 spiegelten uns die Geschehen rund um die 'Pandemie' den abrupten Schock dieses 
plötzlichen Umbruchs, zum darauf folgenden Jahresbeginn ließ die Anspannung nicht nach, 
vielmehr wurde zudem ein Krieg ausgerufen, ein weiterer Krieg folgte… und im kommenden Jahr 
kündigt sich ein deutliches Sichtbarwerden der Auswirkungen der politischen Reaktionen auf 
diesen Wandel an: Preisverfall, Entlassungen, Pleiten, eine immer stärkere Verarmung ...

Wir sind also weiterhin von Plutos Umbruch stark gefordert. Wie diese Herausforderungen auf den 
Einzelnen wirken, ist jedoch eine andere Sache. Sicher ist dabei ausschlaggebend, wie wir innerlich 
zu den Veränderungen stehen. Wenn wir uns festklammern wollen an gewohnten Strukturen, dann 
wird uns die Strömung unter Umständen abrupt und schockartig mit sich reißen. Wenn wir uns aber
vertrauensvoll in den Fluss begeben können, dann werden wir mitten in der großen Strömung sicher
um alle Hindernisse herum getragen (genauso wie es schon die Prophezeiungen der Hopi-Indianer 



voraussagten).

Wenn sich jetzt Venus und Pluto in einer Konjunktion treffen, können wir also optimal mit unserem
Gefühl überprüfen, wo wir aktuell im Fluss dieser Ereignisse stehen und wie wir sie für uns 
annehmen können.

Das Leistungsdreieck Sonne-Saturn-Jupiter lädt uns zudem mit Nachdruck ein, nicht nur unseren 
persönlichen Standpunkt zu überdenken, sondern uns wirklich einmal zu fragen, was wir von der 
Gesellschaft erwarten und wie sie eigentlich optimalerweise für uns sein sollte. Das Thema vom 
17.11. setzt sich also fort, die Frage wird uns von den Konstellationen letztlich immer wieder 
einmal gestellt, aber vielleicht können wir ja im Zuge unserer eigenen Weiterentwicklung auch 
immer tiefer vorstoßen in Richtung Bodensatz der Frage.

Das Ideal wäre doch, dass wir zu öffentlichen Strukturen, also dem Finanz- und Wirtschaftssystem, 
den politischen Strukturen, der Arbeitswelt, dem Rechtswesen … von Herzen JA sagen können, uns
im freien Entschluss hineinbegeben und uns auch frei fühlen können. Stattdessen steht zu 
befürchten, dass wir so sehr an Kompromisse gewöhnt sind, dass wir Gefahr laufen, nicht zu 
bemerken, wie die Strukturen immer rigider werden und sich immer enger um uns ziehen.
Auch hier heißt es zwar, die alten Strukturen anzuschauen, uns jedoch - wie im Bild der Hopi-
Indianer beschrieben - nicht aus Angst oder im Widerstand an ihnen festzuklammern, sondern uns 
nach dem Betrachten wirklich vertrauensvoll der starken Wandlungs-Strömung anzuvertrauen, denn
dann erfahren wir Stärkung und Schutz von ihr, befinden uns mitten im Strom.
Momentan werden wir allerdings lediglich zum Überprüfen und Nachspüren eingeladen, ein 
Handlungsbedarf besteht gerade nicht. Unser Handlungstaktgeber Mars entfernt sich gerade etwas 
vom zentralen Geschehen und zudem wird am 6.12. rückläufig.

Mars rückläufig

Es waren viele Impulse in den letzten Wochen und Monaten, die mit Mars unsere männliche Seite 
angesprochen haben. Nicht auf eine Weise, dass schon wichtige Entscheidungen bezüglich unserer 
Lebensentwürfe unmittelbar anstehen würden, sondern so, dass wir Tendenzen und Impulse unter 
verschiedenen Eindrücken gut sammeln und genauer betrachten konnten.

Da unsere männliche Seite mit Mars währenddessen recht gefordert war, wird es uns nun gut tun, 
dass der Druck herausgenommen wird und wir in der Zeit der Rückläufigkeit des Planeten Mars 
(bis Ende Februar 2025) all diese Eindrücke verinnerlichen können. Das heißt natürlich nicht, dass 
wir uns nun gar nicht mehr trauen dürfen zu handeln. Es gilt vielmehr von unserer Seite ebenfalls 
den Druck heraus zu nehmen und besonders bei den wichtigen Entscheidung, bei unseren 
Lebensentwürfen langsam und zurückhaltend vorzugehen.

Durch die Rückläufigkeit gerät Mars in der Folge noch zweimal in Opposition zu Pluto, d.h., wir 
können unsere inzwischen konkreter gewordenen Handlungs-Entwürfe in der Zeit bis zur letzten 
Opposition im April noch weiter setzen lassen und auch immer wieder einmal kritisch betrachten.



Woche vom 09.12. - 16.12.2024  

Einfluss auf unsere engsten Persönlichkeitsanteile 

Unsere Sonne hält sich bis zum 16.12. im Skorpion auf, genauso wie der rückläufige Merkur, der 
am 15.12. wieder direktläufig wird. Venus setzt ihren Weg fort im Steinbock und unsere männliche 
Seite wird weiterhin beeinflusst vom rückläufigen Mars im Krebs.

Einzelne Konstellationen:

• Venus Steinbock Opposition Mars (R) Krebs
• 15.12. Vollmond im Stier um 09:01 Uhr
• 15.12. Merkur → direkt

Beherrschende Themen

Genaue Opposition Venus Mars am 12.12.

Bei der genauen Opposition spielen natürlich immer noch alle Themen und Fragen der Opposition 
von Pluto und Venus eine Rolle (siehe Beitrag letzter Woche), es geht aber auch um die 
Möglichkeit, unsere weibliche und männliche Seite, aufgespannt zwischen dem erdig-
entschlossenen Steinbock-Einfluss und dem gefühlvollen Krebs wieder in einen Einklang bringen 
zu können. Wie schon öfter erwähnt, kann in Oppositionen auch das Ergänzende der beiden 
Qualitäten erkannt werden, sodass beides sogar auch zusammenfließen kann. Wenn der Steinbock 
nämlich seine Kreationen manifestieren will, dann kann der Krebs ihm dazu das Gefühl liefern, ob 
alles mit den Kreationen sich auch gut anfühlt. Dem Krebs können Steinbock-Kreationen eine 
Stabilität, ein sich Verankern in der Erde liefern, die ihm einen guten Halt geben, wenn seine 
Gefühlswelt ihn in Anspruch nimmt.

Damit sind wir wieder bei Handlungs-Entstehungs-Prozessen, auch sie sind zunächst Kreationen im
feinstofflichen Raum, die davon profitieren, dass wir in uns nachspüren, wie genau sich alle 
Kreations-Elemente für uns anfühlen.

Genuss beim Vollmond im Stier am 15.12.

Vor 14 Tagen gab es einen Neumond im Skorpion, bei dessen Energie wir sehr gut in die eigene 
Tiefe schauen konnten. Nun beim Vollmond im Stier geht es um den Genuss und die Liebe zur 
Materie. Wer Lust hat, sich dort hinein zu begeben, der sollte sich einen genussvollen Tag 
bescheren!

Datenquelle: Astrodienst Sidereal Ephemeris Tables 
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